
Liebe Freunde der Albanienhilfe, 

ein schönes Weihnachtsgeschenk hat der CHW dieses Jahr erhalten. Ein Journalist der OSTSEEZEITUNG aus Wismar, Herr 
Heiko Hoffmann, war aus ganz eigenem Interesse mit nach Albanien gefahren und hat die Verteilung der Weihnachtspäck‐
chen begleitet. Seit langem war es der erste Weihnachtstransport, an dem ich selbst nicht teilnahm. Pastor Steffen Thomas 
leitete erfolgreich das Team, das aus 15 Mitarbeitern von der Nordsee bis nach Österreich, vom Erzgebirge bis nach Nord‐
rhein Wesƞalen bestand. Darum war ich besonders gespannt, wie Herr Hoffmann die AkƟon aufnehmen wird. 

Das Ergebnis möchte ich hier abdrucken. Zwei ganze Seiten hat er am Freitag vor Weihnachten in der Wismarer OSTSEEZEI‐
TUNG gestaltet. Natürlich kann man das hier in dem Brief nicht lesen, aber die Bilder geben einen Eindruck wieder. Sie fin‐
den  eine  PDF  Datei  auf  unserer  Internetseite  unter  hƩp://chwev.dyndns.org/albanienhilfe/seiten/presse/oz‐23‐dec‐
11_p10.pdf. Sie können aber auch gern einen Ausdruck im Büro bestellen Tel.: 03841‐2253‐20 (mit freundlicher Genehmi‐
gung der LokalredakƟon der Ostseezeitung). 

Persönlich sagte Herr Hoffmann mir, dass er von dem Team der Mitarbeitenden begeistert war. Er fand die Mischung der 
verschiedenen Begabungen, Berufsgruppen und Interessen der Miƞahrer sehr gelungen. Ihn hat unsere Arbeit überzeugt. 
Ich kann darum nur allen, die auch in diesem Jahr die AkƟon unterstützten, sehr, sehr herzlich danken. Sie haben das mög‐
lich gemacht und haben natürlich vor allem 2500 Kinderherzen höher schlagen  lassen. Neben den Weihnachtspäckchen 
waren noch 500 Familienpakete an Bord. Umfangreiches Material für die SozialstaƟon, zum Beispiel von der Firma Schla‐
raffia gespendete Matratzen für das Internat, Schulmöbel für die Schule in PropƟsht und Stoffe für die Nähstube in Bishnica 
waren ebenso dabei. Alles in allem ein effekƟver und gelungener Transport, der unsere Projekte vor Ort ergänzte. 
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Frieder Weinhold, Vereinsvorsitzender 

Derzeit bin ich wieder in Albanien. Die nächsten Arbeiten stehen an. Dazu gehört die 
Gründung einer eigenen neuen PartnerorganisaƟon, die unsere Arbeit effekƟver und 
übersichtlicher  gestalten  soll. Anfang Oktober  hat  der Vorstand  des  CHW  in  einer 
Klausurtagung im Kloster Nütschau bei Hamburg die Grundrichtung der neuen Orga‐
nisaƟon  besƟmmt.  Leonard  Berberi war  dazu  auch  extra  angereist.  Nachdem  die 
Grundsatzentscheidung gefallen war, haben befreundete Unternehmer, die  in Alba‐
nien invesƟeren, uns den Kontakt zu einem hervorragenden Rechtsanwaltsbüro in Ti‐
rana  hergestellt.  Zu  einem  günsƟgen  Festpreis  erledigt  es  die  nöƟgen  jurisƟschen 
SchriƩe. Nach einigen Besprechungen und Planungsarbeiten war es dann  im Januar 
so weit. Der „Gründungsakt“ unserer neuen PartnerorganisaƟon in Albanien wird un‐

terzeichnet. Links im Bild neben mir die RechtsanwälƟn Renata Leka. Als Vorsitzender des Christlichen Hilfsvereins Wismar 
e.V. bin ich der Gründer der SƟŌung "Diakonia Albania CHW", kurz DA. Die Unterzeichnung fand am 18. Januar 2012 17:00 
Uhr in Tirana staƩ. Damit schaffen wir einen neuen Träger für die Forƞührung der langjährigen Projekte und vor allem für 
die Weiterentwicklung unserer Arbeit. Die Gründung  ist auch nöƟg, um dem Kindergarten  „Hoffnung“  von Elke Kaci  in 
Dushk  i Madh, ein  solides organisatorisches Dach  zu geben. Sie  sehen, die Arbeit geht gut organisiert weiter. Die neue 
Struktur wird uns weitere Möglichkeiten eröffnen. 

Zusätzliche Aufgaben erfordern zusätzliche Mittel. Bitte bleiben Sie darum auch  in der  finanziellen Unterstützung 
der  laufenden Arbeit des CHW treu und wenn möglich verstärken sie diese noch. Folgende Projekte könnten ohne 
Sie, liebe Spender, nicht den Menschen in Albanien helfen. 

 Internat in Bishnica für Kinder, die sonst keine Möglichkeit häƩen, die Schule zu besuchen. Andere Projekte mit Kin‐
dern aus den Bergdörfern. 

 Kindergartenprojekt „Hoffnung“ in dem Dorf Dushk bei Lushnje. 

 Ambulante Pflege für Behinderte und HilfsbedürŌige in der Kommune Velcan. 

 Pflegehaus für  alte hilfsbedürŌige Männer. 

 Physiotherapie in der Kommune Velcan. 

 Ambulanzfahrdienst für Noƞälle und die regelmäßige medizinische Versorgung der Dorĩevölkerung. 

 Projekt „Bäume für die ZukunŌ“ und weitere Umweltschutzarbeit (z.B. Müllauto in der Kommune Udenisht). 

 Unterstützung der Gemeindearbeit (z.B. in Nishavec). 

 Nähstube in Bishnica und Arbeit mit Frauen. 

 Schulsanierungsprojekte  (2012  in PropƟsht, 2013 evtl.  in Trebinje) u.a. mit ehrenamtlichen albanisch  ‐ deutschen 
Helferteams, Unterstützung der albanischen Kommunen und der Deutschen BotschaŌ in Tirana (beantragt). 

 Soziale Familienhilfe und Betreuung von besonders abgelegenen Dörfern. 

 Regelmäßige Betreuung von Einsatzteams und Projektleitung vor Ort. 

 Auch in Albanien sind Verwaltungsarbeiten nöƟg, damit die Projekte gut organisiert funkƟonieren können. 

 Vergessen Sie biƩe auch nicht die Basisarbeit im Vereinshaus in Wismar mit ehrenamtlichen Packteams, dem Frau‐
enfrühstückskreis, dem KreaƟvkreis, Gesprächsrunden (z.B. zur Geschichte der Hanse in Wismar u.v.a.m.), Gebets‐
abenden für die Arbeit in Albanien und der nöƟgen Verwaltungsarbeit. 

 
Geplante Aktionen 2012, an denen Sie sich eventuell beteiligen können. (Änderungen können sich noch ergeben.) 

 28. und 29. Januar     erweiterte Vorstandssitzung in Wismar. 

 04. bis 23. Februar    OrganisaƟonsarbeit, Mitarbeiterbetreuung und Nehemia Jahrestagung  
        (Frieder Weinhold, Steffen Thomas, Leonard Berberi, EnglanƟn Lushka). 

 09. bis 18. Februar    Seminar in Nishavec und Bishnica (Steffen Thomas und Frieder Weinhold und Team). 

 31.März bis 10. April   Klaus Ruhe: Offroadteam in Albanien mit Verteilung von Familienpaketen. 

 20. April      Vorstandssitzung in Wismar. 

 21. April      Mitgliederversammlung im Wismar (09.00 Uhr bis 13.00 Uhr) 

 29.05. bis 09.06    Einsatz eines Hauskreises aus Weinstadt/Strümpfelbach (Bauarbeiten etc.) 

 07. bis 21. Juli    Jugendgruppe Witzin — Schulsanierung in PropƟsht 

 Juni, Juli und August   Es besteht die Möglichkeit für weitere Teams, bei der Schulsanierung mitzuarbeiten 

 01. bis 05. August    Infostand Bad Blankenburg 

 10. bis 26. August    Einsatz in Holtas (Frieder Weinhold und Team) 

 03. bis 09. September  Mitarbeiterschulung und Mitarbeitergespräche in Bishnica (Steffen Thomas) 

 26. Nov. ‐ 15. Dezember  WeihnachtspaketakƟon  

Es ist noch Raum für weitere Termine und AkƟonen. Wir haben in EnglanƟn Lushka, unserem Übersetzer, einen profilierten Mit‐
arbeiter, der den Einsatz von ehrenamtlichen Helfern aus Deutschland gut begleiten kann. Melden Sie sich  in unserem Büro, 
wenn Sie Ideen und Fragen haben oder kommen Sie auch gern als Gast zu der Mitgliederversammlung im April nach Wismar. 

In der Hoffnung auf Ihre weitere Verbundenheit grüße ich Sie herzlich 


